
Satzung der Grünen Jugend Trier-Saarburg, Stand: Februar 2020

§0 Präambel
Die GRÜNE JUGEND Trier-Saarburg setzt sich ein für den Schutz von Mensch, Tier und Umwelt. 
Darunter versteht sie insbesondere Gewaltfreiheit, Tierrechte, Schutz natürlicher Lebensräume, 
Klimaschutz, Antifaschismus, Feminismus und Ablehnung nuklearer Energiequellen. Sie setzt sich 
außerdem für soziale Gerechtigkeit und Basisdemokratie ein. Dies umfasst unter anderem die 
Gleichstellung und Teilhabe aller Menschen, gerechte Arbeitsbedingungen, ein bedingungsloses 
Grundeinkommen, längeres gemeinsames Lernen und die Demokratisierung aller Lebensbereiche.

§1 Name, Sitz und Aufbau
(1) Der Verband trägt den Namen „Grüne Jugend Trier-Saarburg“. Das Kürzel des Verbandes ist GJ 
Trier-Saarburg
(2) Der Tätigkeitsbereich der GJ Trier-Saarburg erstreckt sich auf das Gebiet des Landkreises Trier-
Saarburg und der Stadt Trier. Der Sitz der Geschäftsstelle ist in Trier.
(3) Der Verband steht als deren Jugendorganisation der Partei Bündnis 90/ Die Grünen nahe, ist 
aber politisch und organisatorisch unabhängig
(4) Die GJ Trier-Saarburg ist als eigenständige Basisgruppe Mitglied im Landesverband der Grünen
Jugend Rheinland-Pfalz und im Bundesverband der Grünen Jugend. Außer in der Stadt Trier 
können sich aber im Tätigkeitsbereich der GJ Trier-Saarburg auch eigene Ortsverbände der Grünen 
Jugend gründen, welche ebenfalls Mitglied im Landes- und Bundesverband sein können.

§2 Aufgaben
1) In der GJ Trier-Saarburg haben sich Jugendliche zusammengeschlossen, um sich gemeinsam 
durch Informations- und Bildungsarbeit, durch politische Schulung und direkte Aktionen für die 
Schaffung eines politischen Forums für Jugendliche im Landkreis Trier-Saarburg und der Stadt 
Trier einzusetzen.
2) Besondere Aufmerksamkeit richten wir auf die Schaffung einer friedlichen, basisdemokratischen 
nachhaltigen, ökologischen, antifaschistischen, feministischen, toleranten, gleichberechtigten und 
sozialen Gesellschaft.
(3) Zur Verwirklichung dieser Ziele streben wir die Vernetzung mit verschiedenen (inter)nationalen 
Verbänden, Gruppen und Initiativen an, die ähnliche Interessen verfolgen.

§3 Mitgliedschaft
(1) Mitglied der GJ Trier-Saarburg kann werden, wer das in der Satzung der Grünen Jugend 
Rheinland-Pfalz Höchstalter noch nicht erreicht hat, sich zu den Zielen der GJ Trier-Saarburg 
bekennt. Die Ziele sind in der Präambel vermerkt.
(2) Die Mitgliedschaft in der GJ Trier-Saarburg endet durch Erreichen des Höchstalters, durch 
Austritt, Ausschluss, Wegzug aus dem Tätigkeitsberich der Grünen Jugend Trier-Saarburg oder Tod.
(3) Der Austritt ist gegenüber dem Vorstand schriftlich zu erklären.
(4) Ein Mitglied, das vorsätzlich gegen die Satzung oder erheblich gegen satzungsmäßig festgelegte
Beschlüsse verstößt und dem Verband damit schweren Schaden zufügt, kann auf Antrag von 
Mitgliedern des Verbandes durch den Vorstand ausgeschlossen werden. Der Ausschluss ist dem ist 
dem Mitglied gegenüber schriftlich zu erklären und kann von der Mitgliederversammlung mit 
einfacher Mehrheit aufgehoben werden. Näheres zu diesem Absatz regeln Landes- und 
Bundessatzung.
(5) Der Beitritt erfolgt auf schriftlichen Antrag beim Vorstand der GJ-Trier-Saarburg. Auf der 
folgenden Mitgliederversammlung wird abschließend über den Antrag entschieden. Eine 
Mitgliedschaft in der GJ Trier-Saarburg ist auch automatisch eine Mitgliedschaft im Landes- und 
Bundesverband der Grünen Jugend. Außerdem soll Mitgliedern des Landesverbandes Rheinland-
Pfalz mit Wohnort im Kreis Trier-Saarburg automatisch eine Mitgliedschaft der GJ Trier-Saarburg 
angeboten werden.



(6) Fördermitglied der GJ Trier-Saarburg kann jede natürliche und juristische Person werden, 
welche die Arbeit des Verbandes unterstützen möchte und einen monatlichen Mindestbeitrag von 1€
zahlt. Fördermitglieder verfügen weder über das aktive noch über das passive Wahlrecht. 
Fördermitglieder werden durch den Vorstand bestätigt.
(7) Über diese Regelung hinaus wird kein Mitgliedsbeitrag erhoben.

§4 Organe
(1) Zu den Organen des Verbandes gehören die Mitgliederversammlung und der Vorstand.

§5 Mitgliederversammlung (MV)
(1) Die MV ist das erste beschlussfassende Organ der GJ Trier-Saarburg. Es setzt sich aus allen 
anwesenden Mitgliedern zusammen und tagt öffentlich.
(2) Die MV kommt mindestens zwei Mal jährlich zusammen und wird vom Vorstand, alternativ von
20% der Mitglieder einberufen. Es besteht eine Ladungsfrist von fünf Tagen. Beschlussfähigkeit ist 
bei 4 anwesenden Mitgliedern erreicht
(3) Die MV a) bestimmt Grundlinien für politische und organisatorische Arbeit des Verbandes,

b) legt den Haushalt fest,
c) beschließt über eingebrachte Anträge
d) wählt und entlässt den Vorstand, nimmt dessen Berichte entgegen, wählt zwei 
Rechnungsprüfer*Innen (Rechenschaftsbericht immer im April) und
e) wählt die Verteter*innen der Grünen Jugend in den Kreisvorständen der Grünen 
Trier-Stadt und Trier-Saarburg
f) beschließt und ändert die Satzung und Geschäftsordnung der GJ Trier-Saarburg

(4) Die Beschlüsse der MV sind zu protokollieren und den Mitgliedern zugänglich zu machen.
(5) Auf Antrag wird zu Veranstaltungen postalisch, ansonsten per Email eingeladen.

§6 Vorstand
(1) Der Vorstand besteht aus geschäftsführendem Vorstand, einer*m Gleichstellungsbeauftragten 
und einer beliebigen Anzahl von Beisitzer*innen.
(2) Die beiden Vertreter*innen der Grünen Jugend in den Vorständen der Grünen (Trier und Trier-
Saarburg), sind als Beisitzer*innen in den Vorstand der Grünen Jugend Trier-Saarburg 
aufzunehmen.
(3) Der geschäftsführende Vorstand besteht aus Sprecherin, Sprecher*in, Schatzmeister*in und führt
die laufen Geschäfte im Rahmen der Satzung und der Beschlüsse der Mitgliederversammlung. Er 
vertritt die GJ Trier-Saarburg nach außen hin und gegenüber der Partei BÜNDNIS 90/ DIE 
GRÜNEN.
(4) Die ordentliche Amtszeit seiner Mitglieder beträgt ein Jahr. Erfolgte eine Nachwahl so endet die 
Amtszeit der nachgewählten Mitglieder mit der Amtszeit der ordentlich gewählten Mitglieder. 
Mitglieder des Vorstandes können auf Antrag einzeln mit absoluter Mehrheit von der 
Mitgliederversammlung abgewählt werden. Eine Abwahl kann nicht Folge eines 
Dringlichkeitsantrages sein.
(5) Der Vorstand muss mindestens einmal jährlich/ vor Ende seiner Amtszeit einen politischen und 
organisatorischen Rechenschaftsbericht sowie einen gesonderten Finanzbericht vorlegen (immer im 
April).
(6) Der Vorstand ist quotiert zu besetzen, d.h. Mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder 
müssen Frauen sein. Wenn ein Frauenplatz nicht durch eine Frau besetzt werden kann, entscheiden 
die anwesenden weiblichen Mitglieder, ob der Frauenplatz auch durch einen Mann besetzt werden 
kann.

§7 Allgemeine Bestimmungen
(1) Wahlen sind immer geheim durchzuführen. Abstimmungen sind im Allgemeinen offen 
durchzuführen. Auf Antrag eines anwesenden Mitglieds wird eine Abstimmung geheim 



durchgeführt.
(2) Nicht Mitgliedern kann auf Antrag eines anwesenden Mitglieds das Stimmrecht gegeben oder 
entzogen werden
(3) Die Satzung kann von der MV mit einer Zweidrittelmehrheit beschlossen, geändert oder 
aufgehoben werden, wenn dies auf der Tagesordnung der MV mindestens eine Woche vor der 
Versammlung angekündigt wurde.
(4) Die Auflösung des Verbandes kann nur durch eine eigens dafür einberufene 
Mitgliederversammlung mit Zweidrittelmehrheit beschlossen werden. Das Restvermögen fällt, 
sofern von der Versammlung nicht anders beschlossen, der Grünen Jugend Rheinland-Pfalz zu.


